
WK MAG7500Mobiles AbsauggerätBedienungsanleitung



Hauptkabine:Besteht aus einem genieteten Blechschrank in dem der Motor und das Lüfterrad unter-gebracht sind. Eine Seitenwand ist mit dem Partikel- oder Lackfilter (6) ausgerüstet, die auswechselbar sind. Drehbare Räder (4) erlauben die perfekte Positionierung. Ein Gewebekanal (5) verbindet den Hauptteil mit dem ausklappbarem Dach.  WICHTIG: Der Motor hat keinerlei Kontakt mit der Luft, die im Inneren der Kabine zir-kuliert.Dach:Das Dach (3) ist klappbar und enthält 3 Partikelfilter, die abnehmbar bzw. auswechsel-bar sind.Arbeitsbereich:Das Mobile Absauggerät WK MAG7500 hat den großen Vorteil, dass es mehrere Ar-beitsbereiche gibt.Zone (B): Dies ist die Fläche, die sich unter dem Dach befindet und 1 m x 2 m groß ist. Es wird verwendet, um mit kleinen Teilen zu arbeiten, die auf Böcken montiert sind.Zone (A): Ist ein Bereich, in dem Sie ein Fahrzeug parallel platzieren können, um Teile wie Türen, Stoßstangen oder Räder zu lackieren.Sowohl Zone A als auch Zone B können wie in der Abbildung gezeigt erweitert wer-den.
Technische Beschreibung:



• Motor: 1,5 kW Einphasig 220 V oder 110 V • Lüfter: Axiale Doppelsaugung von 7500 m³ / Std. • Primärfilter: 1,5 m2• Sekundärfilter: 1,7 m2• Hauptschrank: Zusammenklappbar und mobil (4 mobile Räder)• Geschlossener Schrank: 1 x 0,8 m• Offener Schrank: 1 x 2,8 m• Nützliche horizontale Zone: 1 x 2 m. (erweiterbar) • Nützliche vertikale Zone: 2 x 2 m (erweiterbar) • Beleuchtung: 2 LED von 90 cm, 22 W• Gesamtgewicht: 170 kg • Motorsteuerung • Lichtsteuerung • Notausschalter• Einphasiger Anschlussstecker • Luftkanal: Meist Ripstop-GewebeTechnische Daten:Anwendung des WK MAG7500:Die Kabine hat im Ruhezustand die in der Abbildung gezeigte Konfiguration.1. Motorraum mit einem Deckel, der mit 4 Schrauben entfernt werden kann.2. Bedienfeld: Enthält den An / Ausschalter des Motors mit Kontrollleuchte, An-/          Ausschalter der Beleuchtung, eine zusätzliche  Einphasensteckdose und den           Notausschalter.3. Belüftungsschlauchgewebe: Hochwertiges Ripstop-Gewebe, das Teil des           Umluftschlauchs ist.4. Räder: Zwei schwenkbare Räder mit Bremse und zwei schwenkbare Räder ohne            Bremse.5. Dachverriegelung.



Das Mobile Absauggerät in geschlossenen Zustand:  Fig 2Das Bedienteil des Mobilen Absauggerätes:   Fig 3Das Mobile Absauggerät in geöffneten Zustand:  Fig 4Fig 2 Fig 3 Fig 4Öffnen und Schließen. Öffnungsvorgang:Heben Sie das mobile Teil (Dach)mit dem ausklappbarem Hebel aus der senkrechten Position, bis es etwas über eine horizontalen Position kommt. Nachdem Sie ein Ver-riegelungsgeräusch wahrnehmen fahren Sie dann langsam wieder herunter und über-prüfen Sie, ob das Dach in horizontaler Position eingerastet ist.Schließvorgang:Drehen Sie die Hebel der Verriegelung gemäß Abbildung 6 (oben rechts) in eine senk-rechte Position, die Verriegelung ist jetzt entsperrt und nun heben Sie das Dach etwa 15-20 cm über seine horizontale Position an und senken Sie es dann langsam und kontrolliert ab. Fig 5 Fig 6BEWEGEN SIE DAS WK MAG7500 NIE OFFEN!!!



Lackprozess: Für das reibungslose Funktionieren der Kabine ist es wichtig, dass ein dichter Bereich der Luftumwälzung gebildet wird, ohne dass unbehandelte Luft ein- oder austritt. Dies wird durch eine Kunststofffolie erreicht, die mit Klebeband an den Dachseiten haftet.Dies wird erreicht, indem die Folie in der Form eines Vorhangs um den gesamten Dachumfang geklebt wird, außer frontalseitig an der Stelle, an der sich der Partikelfilter oder Paint Stop befindet.Wenn ein kleines Stück lackiert wird (Stoßfänger, Tür usw.), ist der Vorhang auf der gesamten Seite abgeschlossen und bedeckt nach Möglichkeit den Boden.Wenn ein Bereich des Fahrzeugs lackiert wird, wird er seitlich in der Nähe der Kabine platziert, und ein Fenster wird perfekt an den zu lackierenden Bereich angrenzend ge-stellt (Vorgang ähnlich dem üblichen Zonenlackieren in einer herkömmlichen Lackier-kabine).Die Schrankwand enthält den Filter von Schmutzpar-tikeln oder Farbe, durch die die Luft vom Ventilator angesaugt wird. Das Dach enthält 3 Filterpaneele Partikel, durch die saubere Luft heruntergeblasen wird. Wenn ein Bereich des Fahrzeugs lackiert wird, wird er seitlich in der Nähe der Kabine platziert, und ein Fenster wird perfekt an den zu lackierenden Be-reich angrenzend dargestellt (Vorgang ähnlich dem üblichen Zonenlackieren in einer herkömmlichen Lackierkabine).Beispiele einer möglichen Anwendung:



Filter des Mobilen Absauggerätes WK MAG7500.Das WK MAG7500 enthält 2 Filter. Der erste befindet sich an einer Seitenwand der Hauptkabine des Geräts und  der zweite befindet sich unter dem Dach der Kabine.Der Hauptfilter ist ein Partikel- oder Farbfilter (Paint Stop) und ist dafür verantwortlich, den größten Teil des Schmutzes  aus der Luft zu entfernen. Es handelt sich um einen einteiligen Filter von 1880 x 800 mm (1,5 m2).Der zweite Filter befindet sich unter dem Dach des WK MAG3500. Er hält die kleinen Partikel zurück, die den ersten Filter passieren konnten, und sorgt für eine perfekte Reinigung der Luft. Es   ist ein Filter mit 3 separaten Fächern mit je 955 x 600 mm (1,72 m2).WARTUNGSART/ERSATZFREQUENZFilterwechsel: Je nach Gebrauch der Absaugung und Verschmutzungsgrad. Wandfilter wechseln: Entfernen Sie die Filterbefestigungsschrauben an den Seiten-profilen des Filters. Entfernen Sie den Filter, ersetzen Sie ihn durch einen neuen und ersetzen Sie die Riemen mit den entsprechenden Schrauben. Dachfilter wechseln: Ent-fernen Sie die Befestigungsschrauben der Tabletts, die den Filter enthalten. Führen Sie ein in der Abbildung gezeigtes Manöver mit dem am weitesten von der Kabine entfern-ten Filter aus. Schieben Sie den mittleren Filter in Richtung des äußerlichen Filters und führen Sie das gleiche Extraktionsmanöver durch. Führen Sie den gleichen Vorgang mit dem letzten Filter aus.



Besondere Anmerkungen zum Mobilen Absauggerät WK MAG7500 von KUNZERDie faltbare und transportable Lackierkabine KUNZER WK MAG7500 ist eine Kabine, die zur Hauptkabine hinzugefügt werden kann, da sie für kleine Arbeiten konzipiert ist, egal ob kleine Teile (Stoßfänger, zerlegte Türen usw.) oder Fahrzeugbereiche (Flügel, Türen, oder andere Sektoren) bearbeitet werden sollen.Die Teile werden im Arbeitsbereich des WK MAG7500 platziert.Bei Zonenaufgaben wird das WK MAG7500 in den spezifischen Bereich des Autos gebracht und seitlich platziert.  Es optimiert die Arbeiten, da die Hauptkabine für große Arbeiten verfügbar bleibt und die Reparaturzeit optimiert wird.Mit dem WK MAG7500 Absauggerät von KUNZER wird eine große Energieeinsparung erzielt, wenn keine großen Luftmengen für kleine Reparaturen verwendet werden, da die Hauptkabine verwendet wird und die   Leistung bei kleinen oder großen Aufträgen gleich ist.Das Mobile Absauggerät WK MAG7500 ist hinsichtlich Energieeinsparung, Zeit und Vielseitigkeit universell einsetzbar und dabei sehr rentabel.Es löst auch das Platzproblem in der Werkstatt, da es einerseits faltbar ist und nur eine kleine Fläche zur Aufbewahrung benötigt. Andererseits können Sie das WK MAG7500 an den Ort bringen, an dem sich das zu lackierende Teil befindet. Damit wird das oft-mals umständliche Bewegen von Fahrzeugen in der Werkstatt vermieden. Aufwendige Lacknachbearbeitung oder Umfeldverschmutzungen werden vermieden.Während Sie die Hauptkabine benutzen, können bereits andere Teile bearbeitet und lackiert werden.  Das Mobile Absauggerät besitzt einen weltweiten Patentschutz.Willy Kunzer GmbHRömerstraße 17D-85661 Forstinning




